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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Schierling : TB/ASV Regenstauf II 
Samstag, 21.01.2023, 17:00 Uhr

Binder bleibt gegen den TV Schierling ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler TB/ASV Regenstauf II am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (18:21 Sätze) in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) Partie gegen den TV Schierling gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Friedrich Binder, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Binder / Kotal konnten Aumeier
/ Dietlmeier anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Wocheslander / Klein gegen Nowak / Berger
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte dagegen Josef
Aumeier beim 3:2 gegen Peter Nowak, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Aumeier mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Keinen Punkt beisteuern konnte Robert Wocheslander im
Spiel gegen Friedrich Binder, das 0:3 verloren ging. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Gerhard Dietlmeier sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Patrick Kotal letztlich nicht ins Ziel bringen. Kaum Chancen ließ Thomas Klein im Anschluss beim 3:
0 seinem Gegner Markus Berger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Josef Aumeier
letztlich parat, um Friedrich Binder final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11,
2:11. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Peter Nowak zeigte Robert Wocheslander
seinem Gegner die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste musste Gerhard Dietlmeier bei der 1:3-
Niederlage gegen Markus Berger in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Thomas Klein die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Schierling nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den FC Chamerau am 28.01.2023 zu punkten. Die Mannschaft TB/ASV Regenstauf II
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Burgweinting am
27.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Schierling

Doppel: Aumeier / Dietlmeier 0:1, Wocheslander / Klein 0:1 
Einzel: J. Aumeier 1:1, R. Wocheslander 1:1, G. Dietlmeier 0:2, T. Klein 2:0 

 TB/ASV Regenstauf II
Doppel: Binder / Kotal 1:0, Nowak / Berger 1:0 
Einzel: F. Binder 2:0, P. Nowak 0:2, M. Berger 1:1, P. Kotal 1:1
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